
Kinderprostitution 
Grenzen einhalten 
- Kinder sind keine Ware 
 
 
 
Unvorstellbar viele Kinder werden in der ganzen Welt von Er-
wachsenen missbraucht. Zu schwach sind die Gesetze. Zu 
gleichgültig schaut die Gesellschaft weg.  
 
Schützt eure Kinder!  
 
Aktion Weißes Friedensband und Kindernothilfe rufen zusammen 
mit ECPAT zur Aktion der Kampagne „Grenzen einhalten – Kinder 
sind keine Ware“ bundesweit Jugendliche und Erwachsene auf, 
ihre Ablehnung gegen jede Form von Kinderprostitution zu zeigen.  
 
 
 
 

19. November 2008 

Tag gegen Kinderprostitution 
 
Am 19. November steht ganz das Thema Kinderprostitution im 
Mittelpunkt. An diesem Gedenktag wollen wir vor allem die Ju-
gendlichen auffordern, sich für die betroffenen Kinder einzuset-
zen.  
 
Machen Sie diesen Mittwoch an Ihrer Schule zum Tag des Hinse-
hen. Geben Sie ihren Schülerinnen und Schülern Gelegenheit, mit 
Aktionen und Veranstaltungen sich selbst und ihre Umgebung zu 
sensibilisieren.  
 
 
 
19. November 2008 
Bundesweite Aktion  
auf dem Flughafen Düsseldorf  
 
14.30 Uhr - Workshop  
Hintergrundwissen für alle Jugendlichen, die 
an unseren Workshops bisher nicht 
teilgenommen haben. 
 
15.00 Uhr - Pressekonferenz  
Gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
und Jugendlichen organisieren wir auf dem 
Flughafen eine Pressekonferenz, bei der wir 
die Aktion vorstellen und Hintergründe über Kinder in 
der Prostitution geben. 
 
15.30 Uhr - Protestaktion der Jugendlichen  
Als zentrale Aktion werden Jugendliche auf dem Düs-
seldorfer Flughafen dagegen protestieren, dass Kin-
der und Jugendliche zur Prostitution gezwungen 
werden. Sie verteilen Flyer von ECPAT an die Reisen-
den und bitten sie, die Augen offen zu halten und ent-
sprechende Fälle zu melden.  
 
17.00 Uhr - Ende der Aktion  
 
 
Stand 17.10.2008 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

  
 
 
Aktion Weißes Frie-
densband und Kinder-
nothilfe sind Mitglied in 
der Arbeitsgemein-
schaft zum Schutz der 
Kinder gegen sexuelle 
Ausbeutung ECPAT 
Deutschland. Gemein-
sam mit 26 weiteren 
Organisationen fordern 
sie, dass jedes Kind 
Anspruch auf umfas-
senden Schutz vor allen 
Formen der 
kommerziellen Ausbeu-
tung und des sexuellen 
Missbrauchs hat. 
 
 
Teilnahme: 
Bitte melden Sie Ihre 
Schule an unter 
aktion@friedensband.de 
 
 
Zuständig: 
Günter Haverkamp 
Tel. 0211-9934137 
 
 
Weitere Informationen: 
www.friedensband.de 

 


